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Leiter Hernienzentrum 
Berchtesgadener Land 

 

Als Patient des HernienZentrums 

Berchtesgadener Land erwarten Sie 

+ Ein zertifiziertes Kompetenzzentrum Hernienchirurgie 
+ Spezialisierte Ärzte mit großer Erfahrung und kontinuierlicher 

Weiterbildung 
+ Modernste Operationsverfahren mit innovativen Implantaten 

(Netze) 
+ Konsequente Umsetzung von Innovationen auf dem Boden 

aktueller Studienergebnisse 
+ Spezialisierte Herniensprechstunden 

Epigastrische 
Hernie

Nabelhernie

Narbenhernie

Schenkel- 
hernie

Spieghel’sche 
Hernie

Leistenhernie

Kreisklinik Bad Reichenhall 
Akademisches Lehrkrankenhaus der 

Ludwig-Maximilians-Universität München

Abteilung Allgemein-, Viszeral- und 
Minimalinvasive Chirurgie
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Liebe Patientin, lieber Patient,  

sehr geehrte Angehörige, 

 
mit jährlich rund 350.000 Eingriffen ist die chirurgische 
Behandlung von Leisten-, Bauchwand-, Narben- oder Zwerch-
fellbrüchen hierzulande das am häufigsten durchgeführte 
Operationsverfahren. 
 
Die Kreisklinik Bad Reichenhall verfügt über eine langjährige 
Erfahrung auf dem Gebiet der sogenannten Hernien Chirurgie. 
Als HernienZentrum Berchtesgadener Land führen wir seit 
2021 das Qualitätssiegel „Qualitätsgesicherte Hernien -
chirurgie“ der Deutschen Hernien Gesellschaft (DHG), das 
nach strengen Kriterien regelmäßig erneuert werden muss. 
 
Seit Januar 2025 ist unsere Abteilung als Kompetenzzentrum 
für Hernienchirurgie durch die Deutsche Gesellschaft für 
Allgemein- und Viszeralchirurgie (DGAV) zertifiziert. 
 
Wir bieten ausgewiesene Hernien-Sprechstunden an. Hier 
werden Patienten mit dem Verdacht oder bereits bestätigten  
Brüchen eingehend körperlich untersucht. Durch einen Ultra-
schall kann das Ausmaß des Bruches genauer beurteilt 
werden. Abschließend erfolgt eine sorgfältige Auswahl des 
Operationsverfahrens, orientiert an den individuellen 
Gegebenheiten und Wünschen des Patienten. 
 
Als HernienZentrum werden die medizinischen Daten (Operati-
onsverfahren, Vorerkrankungen, stattgehabte Operationen in 
der Vergangenheit) unserer Patienten in der Qualitätssiche-
rungsstudie „Herniamed“ erfasst. Jeder Patient gibt für die 
Hinterlegung seiner Daten im Vorfeld seine Einwilligung. Eine 
eventuelle Ablehnung hat keinen Einfluss auf die Auswahl des 
Operationsverfahrens oder dessen Durchführung. 
 
 
 

Uns ist sehr daran gelegen auch nach Abschluss der erfolgrei-
chen Erstbehandlung den weiteren Verlauf im Rahmen von 
Nachuntersuchungen zu erfassen, weswegen wir innerhalb 
dieser Studie standardisierte Fragebögen 1, 5 und 10 Jahre 
nach der OP versenden. Nur somit kann die Qualität der 
Hernien-Chirurgie gesichert bzw. langfristig verbessert werden. 
 

 

Was ist ein Eingeweidebruch? 

Bei einem Bauchwandbruch oder Leistenbruch liegt eine 
krankhafte Lücke in der Bauchwand vor, durch die das Bauch-
fell und gegebenenfalls auch im Bauch gelegenen Organe 
nach außen dringen können. Bei jedem Bauchwandbruch 
besteht die potenzielle Gefahr der Einklemmung und lebens-
gefährlichen Strangulation von Eingeweiden, insbesondere des 
Darms. 
 
Da sich die krankhafte Lücke (Bruchpforte) nicht wieder spon-
tan verschließt, sollte ein Bauchwandbruch oder Leistenbruch 
einer rechtzeitigen, geplanten, operativen Versorgung zuge-
führt werden, um Notfälle zu vermeiden. 
 
Grundlage der modernen Hernien Chirurgie ist der spannungs-
lose Bruchpfortenverschluss. In der Regel kommen dabei 
Nahtverfahren bzw.  Operationen unter Verwendung von hoch-
stabilen Kunststoffnetzen zum Einsatz. 
 
Als innovatives HernienZentrum bieten wir sowohl endoskopi-
sche („Schlüssellochoperationen“), minimalinvasive, als auch 
offene Techniken an. 
 

 

Die häufigsten Brüche sind: 

+ Leistenbrüche (Leistenhernie) 
+ Nabelbrüche (Nabelhernie) 
+ Narbenbrüche (Narbenhernie) 
+ Zwerchfellbrüche (Hiatushernie) 
+ Sonstige Bauchwandbrüche 
 

Wir behandeln Patienten mit 

+ Leistenbruch 
+ Schenkelbruch 
+ Nabelbruch 
+ Narbenbruch 
+ Epigastrischer Hernie 
+ Sonstigen Bauchwandbrüchen 
+ Zwerchfellbruch 
+ Wiederholungsbruch (Rezidivhernie) 
+ Bauchwanddefekten und komplexen Hernien 
+ Sportlerleiste 
+ Symptomatischer Rektusdiastase 
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